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Abb. 19:
Besuch zum 90. Geburtstag von Prof.
Dr. France Habe am 10.1.1999
(rechts: Fachgruppenleiter Harald
Langer). Foto: Andreas Langer

Abb. 20:
Exkursion am 29.5.2000
im Gebiet der Schutt

ihm ist uns ein guter Freund und ausgezeichneter Karst-
forscher verloren gegangen.

Zur Fachgruppentagung erscheint mit wenigen Ausnah-
men jährlich die Fachgruppenzeitschrift „Höhlen-
forschung". Heuer erfolgte die Erstellung erstmals voll-
elektronisch, sämtliche Pläne sowie Abbildungen waren
entweder schon in digitalisierter Form vorhanden oder wur-
den eingescannt. Das Deckblatt wurde neu gestaltet und in
Eigenregie hergestellt. Die Auflage der Zeitschrift beträgt
100 Stück. Sie dient als Tätigkeitsnachweis und zum Fest-
halten der geleisteten Katasterarbeit.

Auch heuer veranstalteten wir unsere Fachgruppen-
tagung wieder im Gasthof Schmautz bei Jerischach. Das
Programm enthielt neben dem Tätigkeitsbericht die Ehrung
von Konrad Plasonig zu seinem 80. Geburtstag. Dr. Erwin
Graze, Vizepräsident des Naturwissenschaftlichen Vereins,
hielt die Laudatio. Anschließend wurde von Anton Mayer
ein interessanter Lichtbildervortrag über „Die Fledermaus-
fauna Kärntens - neuester Stand der Fledermausforschung
in Österreich" präsentiert.

Den Abschluss der Tagung bildete eine Diskussion mit
fließendem Übergang zum gemütlichen Beisammensein.
Glück Tief !

Andreas Langer

BERICHT DER FACHGRUPPE ZOOLOGIE ÜBER
DAS JAHR 1999
Bei frühsommerlich warmem Wetter fand am 29. Mai

1999 eine zoologische Exkursion gemeinsam mit der
ARGE Naturschutz in die Schutt zum Thema „Reptilien,
Amphibien und Spinnentiere" statt. Die Exkursion wurde
einerseits von Ulli Happ sowie Alfred Wallner (Reptilien
und Amphibien), andererseits von Mag. Christian Kom-
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posch (Spinnentiere und Insekten) geleitet. Sehr erfreulich
war das rege Interesse an dieser Exkursion, 40 Teilnehmer
- unter ihnen einige Gäste aus der Steiermark - waren
zugegen. Einer der Höhepunkte war der Fund einer Sma-
ragdeidechse (siehe Abb. 21).

Am 3. Juli 1999 fand die bereits zur Tradition geworde-
ne Flusskrebsexkursion unter Leitung von Dipl.-Ing. Jürgen
Petutschnig statt. Untersuchungsgebiet war diesmal der
Großraum Klagenfurt und das Keutschacher Seental.

Am Ende des Sommers, und zwar am 28. August, fand
die traditionelle Schnorchelexkursion mit Dr. Gerald
Arnold am Wörthersee statt. Dabei wurde die heimische
Unterwasserwelt am Beispiel einer Untiefe im Wörthersee
beobachtet. Trotz bereits kühler Witterung nahmen acht
begeisterte Taucherinnen und Taucher teil.

Die Jahrestagung der Fachgruppe Zoologie wurde am
20. November 1999 im Europahaus in Klagenfurt abgehal-
ten. Der Stadtbiologe von Klagenfurt, Dr. Ernst Woschitz,
referierte über die Amphibien in der Landeshauptstadt.

Unser Präsident Univ.-Prof. Dr. Hans Sampl über-
mittelte uns zoologische Eindrücke aus Australien, die von
ihm anlässlich einer Exkursion von Mitgliedern des Natur-
wissenschaftlichen Vereines im August 1999 gewonnen
wurden.

Einen ganz anderen als aus naturwissenschaftlicher
Sicht üblichen Vortrag hielt unsere diesjährige Gastreferen-
tin Dr. Barbara Ritterbusch-Nauwerck aus Mondsee zum
Thema „Vom Jagdzauber zum Reproduktionsmodell -
Wahrnehmung und Wahrgebung der Form von Fischen".
Das Thema behandelte in Wort und Bild die Darstellung
von Süßwasserfischen seit der Frühgeschichte. Die Doku-
mente entstammten verschiedenen Kulturen und geschicht-
lichen Epochen. Die Bedeutung der Darstellung liegt im
jeweiligen historischen Kontext von Kult, Mythologie,
Naturphilosophie, Religion, Mystik, Aufklärung, Evolu-
tionstheorie und moderner Biologie. Am Beispiel der Form
der Fische wurde die Geschichte der biologischen Wissen-
schaft parallel zur Kunst dargestellt.

In der Carinthia II waren 1999 wieder sieben Beiträge
aus dem Fachgebiet Zoologie enthalten. Auch im Sonder-
heft „Der Hochobir" findet sich ein Zoologie-Beitrag, an
dem zwölf Autoren mitgearbeitet haben.

Als zoologische Besonderheit im Jahre 1999 kann der
Erstfund eines Urzeitkrebses, und zwar von Eubranchipus
grubii (Feenkrebs), in einem Schmelzwassertümpel bei
Ponfeld-Wölfnitz bezeichnet werden.

Wolfgang Honsig-Erlenburg

Abb. 21:
Alfred Wallner mit einer
Smaragdeidechse

Abb. 22
Christian Komposch mit
Exkursionsteilnehmern im Gebiet
der Schutt
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